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Die große Sehnsucht
Sotob Ret

11 So, wenn me denn e mol alles mit dem Hüetli cha

zuedecke, besserets!"

Dîeulhtg: könnte iri) bieEetdt>1 in Qfijre
3«nft eintreten?"

©anner: Sebaure fein-, mein fèerr, aber
bei bor jetzigen Uebcrfiühuui int Seruf fön
neu toir nur nocfj Jhtnftfcfyloffer unb ^nge
nieurc gebrauajcit.

TRAITEUR SEILER
am Rathausqual Im altzliretherischen

ZUNFTHAUS SAFFRAN
servlerl erlesene Speisen und Weine.

Untrügliche äSetterregeln für Sinti
Sernirnmi mau um iRoberl btel Stabenge

freifd),
So fietjt man am Stranbe trodeneS (Jfteifdj.

îHcguct eë (jeftig um SafilioaS,
So toirb fein ïenor non bentSftegen jumSaj}.

SSBurbe bis Situs bas ©wS niajt gemäfjt,
@o toett' iri) ein Auto, bafj eS eben nod) ftef)t.

Tonnen'* um bie Sonnentoenbe,
©o ift ber liebe Settj ju QËnbe. ^ubu

Su, ftimmt ibaë tootjl? ©eftern fjabe id)
gehört, unfer greunb 'Vau» t)abe ju gfleidjet
3eit minbeftens brei Sräute!"

$a, bas ftimmt fdjon, ber Merl ift ber

reinfte Sretmäberl b a n S ." gotnoric

(Tnnft 3ttjtoct5cr.T5tttcr

itinoiii
3

Die KrolZe 8ànsuàì
Jalod Nci

^^^^^^^^^^

î

80, wenn me àenn e niol alles Nlii dein Hüetli ena
xnecleclìe, oesserets!"

Neuling! könnte ich vielleicht iu ^bre
Zunft eintreten?"

Gauner: Bedaure sehr, mein Herr, aber
bei der jetzigen Ueberfülluug im Berus kv»
nen wir nur uvch jiuustschlvsser und ^uge
nieure gebrauchen.

serviert erleser»e Speiser» ur><I >VeIr>e

Untrügliche Wetterregeln für Juni
Beruiinini mau um Robert viel Rabenge

kreifch,
Ta sieln man am Ttraude trvcteues Fleisch.

Regnet es befug um Basilidas,
To ivird keiu Zeuvr vvu deinRegen ;umBaß.

Wurde bis ^itus das Gras nicht gemäht,
Tv wett' ich ein Auw, daß es eben noch steht.

Tvunerl's um die Tvunenwende,
So ist dcr liebe Lcnz zu Ende. Bubu

?u, stimmt das Wohl? Gestern habe ich

gebort, unscr Freund Haus habe zu gleicher
Zeil mindestens drei Bräure!"

Ja, das stimmt schon, der Kerl ist der

reinste Treimäderi l, a u s ." îoNMi-

Trinkt Schwcizcr-Mttcr

Mm«
z
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